
    Wissenschaft, Kunst 
und Therapie nur 
         mit den Händen

Ostheopathie
und ZahnmedizinDie Erfahrung und 

Forschung vieler Jahre 
Die Osteopathie blickt auf eine lange Geschichte 
zurück. Der Arzt Dr. Andrew Taylor Still entwickelte 
sie in der zweiten Hälfte des 19. Jahrhunderts in 
Amerika. Die neuste wissenschaftliche Forschung 
bildet heute die Grundlage der Weiterentwicklung 
von Stills Konzept als medizinische Disziplin. So ist 
die Osteopathie inzwischen eine Therapieform, der 
immer mehr Menschen weltweit vertrauen. 

Auch in Deutschland hat sich mittlerweile die Kunst 
der Osteopathie etabliert und wird von geschul-
ten Praktikern ausgeführt, die in einer 5-jährigen 
Ausbildung lernen, auf ihre Erfahrung und Intuition 
zu hören. 

Mitglied des VOD – Verband der Osteopathen in 
Deutschland: www.osteopathie.de

Unser Institut ist ganz auf Ihre 
individuellen Bedürfnisse eingerichtet 
und ruht auf drei Säulen:

1. Naturheilkunde und Osteopathie 
2. Krankengymnastik und Massage 
3. Ganzheitliche Beauty-Care und 
    Medical-Wellness

Gesundheit im Sinne einer ganzheitlichen 
Denkweise bedeutet körperliches, psychisches 
und soziales Wohlbefinden. Selbstbestimmung 
und Eigenverantwortung kommen als wichtige 
Komponenten hinzu. Ziel unserer Behandlungsweise 
ist es daher, möglichst alle Aspekte des Menschen 
zu berücksichtigen.
 

Ralf Vogt
Heilpraktiker/Osteopath D.O./Physiotherapeut

 Bahnhofstraße 5 
89257 Illertissen
 07303.901594

www.vogt-info.com



Nagt der Zahn am Rücken?
Häufig bedingen sich Störungen der Kiefergelenke 
und der Wirbelsäule gegenseitig. Dadurch können 
Bewegungseinschränkungen und Schmerzen der 
Kiefergelenke und der Wirbelsäule entstehen, auch dauer-
hafte, schmerzende Nacken- und Schulterverspannungen, 
Gesichts- und Kopfschmerzen, sowie Symptome wie 
Schwindel, Gleichgewichtsstörungen und Tinitus kön-
nen auftreten. Bei solchen Beschwerden muss man 
den Körper wie in der osteopathischen Medizin als eine 
fein abgestimmte Einheit sehen, um diese komplexen 
Verknüpfungen ursächlich behandeln zu können.

So können auch die falschen Schuhe, falsche 
Arbeitshaltung, emotionaler Stress oder Dysfunktionen 
innerer Organe die Funktionsketten bis zum Kiefer hin-
auf stören und so auch die Arbeit von Zahnarzt oder 
Kieferorthopäde unnötig erschweren, der dann z.B. 
immer wieder eine Krone einschleifen muss, weil beim 
nächsten Besuch der Biss wieder nicht passt. 

Qualität durch Netzwerke!

In interdisziplinärer Zusammenarbeit mit einem 
Zahnarzt oder Kieferorthopäden besteht die Auf-
gabe des speziell ausgebildeten Osteopathen darin, 
durch seine Kenntnisse der Zusammenhänge die 
gestörte Funktion der Gelenk- und Muskelketten zu 
erkennen und zu behandeln.

Falls Sie Fragen haben, sprechen Sie uns an, wir 
beraten Sie gerne.

Womit arbeitet die Osteopathie? 
Die 3 Säulen 

Der Osteopath nutzt zur Diagnose und Therapie nur 
seine Hände, deren Sensibilität und sein umfangrei-
ches Wissen über die Zusammenhänge im Körper, um 
Fehlfunktionen in den Körpergeweben zu finden und 
zu behandeln.

Dazu bedient er sich grundsätzlich 
dreier Säulen:

1.Säule: Osteo-artikuläre / parietale Osteopathie   
            behandelt knöcherne Gelenkstrukturen, 
            Muskeln, Sehnen, Bandapparat und 
	 sonstige Stützsysteme.
2.Säule: Viszerale Osteopathie behandelt Blut-
            gefäße, Innere Organe, deren Hüllen und 
            die Zusammenhänge mit dem Skelett 
            und untereinander. 
3.Säule: Craniosacrale Osteopathie behandelt 
            Gehirn, Hormonsystem und Nervenstruk-   
            turen, sowie deren Hüllen und die     
            Schädelknochen inklusive Kauapparat.


